
GCM Club Hock 26. April 2013 

Jeden Tag kontrolliert Skyguide über 3200 zivile Flugzeuge im Schweizer Luftraum. 



HX 
 

2 Haupt-Themen 

Left to right- Modulator/Power Supply unit, T21 transmitter , BC454 receiver 

 
=    

    Hineinfliegen?  X (nein) 



Ziele 

• «Luftraum»-Begriffe repetieren 

• Neuerungen ab 7.3.2013 der CTR Alpnach und 
Buochs sind bekannt 

• Handhabung und Funksprache ist klar  

 



Luftraum Kartenmaterial 

Quelle: http://www.swisstopo.admin.ch 

Luftfahrtkarte ICAO 
ICAO Internationale Zivilluftfahrtorganisation 
mit Sitz in Montreal 

Segelflugkarte Skyguide 
 
Online: Online Segelflugkarte 
 

Luftfahrthinderniskarte 
 
Online: http://map.bazl.admin.ch/?lang=de 
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Bezeichnungen 

In kursiv wird die «Höhe über Meer»  
und normal «Höhe über Grund» angezeigt 

Luftraum Klasse 

Obergrenze 

Untergrenze 

 

Rufname Kommandostelle 

Frequenz 

 

Bei den Höhenangaben auf Einheit Aufpassen:  

«Meter» «Fuss» «FL» | «über Grund» «über Meer» 



Luftraum-Klassen 

Mittelland / Jura Alpen 

ICAO CH 
Kontrolliert 
/ NichtKontr 

Bemerkung CH 

A VFR verboten 

B VFR und IFR 

C C 
(K) 

VFR und IFR 
(ATC Bewilligung erforderlich) 

D D 
(K) 

VFR und IFR 
(ATC Bewilligung erforderlich) 

E E 
(K) 

VFR und IFR 
(Einflug  frei) 

F VFR und IFR 

G G 
(NK) 

IFR verboten 
(Einflug frei) 

  E 

FL 100 (~3’050müM) 

  FL 130  (~3’950müM) 

FL 150  (~4’550müM) MIL  ON    D 
MIL  OFF   E 

  FL 195  (~5’944müM) 

S C H W E I Z 

 E 

 G 600 m 
  G   600m 

C 

 D 
C 

«In den Lufträumen der Klassen C und D sind Flüge von Segelflugzeugen ohne Funkverbindung mit den zuständigen Verkehrsdienststellen der Flugsicherung verboten.» 
Für Hängegleiter sind die für Segelflugzeuge geltenden Bestimmungen sinngemäss anwendbar (VLK Artikel 8, § 6). 

ICAO = International Civil Aviation Organization 
ATC = Air traffic control 

TMA’s werden entsprechend dem Verkehrsaufkommen einer Klasse zugeordnet.  
TMA Zürich und Genf gehören der Luftraumklasse C und die meisten übrigen zivilen und militärischen TMA’s und CTR’s der Luftraumklasse D 



Trennlinie Mittelland-Jura/Alpen 



Grundsätzliche Aufteilung 

 



FL (Flight Level) 

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Flugfl%C3%A4che 

Die Flugfläche (FL) gibt die Höhe in 100 Fuß (ft) über derjenigen Höhe an, in der theoretisch Normaldruck (1013,25 hPa) besteht.  
Alle Flugzeuge, die in Flugflächen fliegen, haben daher ihren Höhenmesser auf einen Bezugsluftdruck von 1013,25 hPa eingestellt; 

die Anzeige in Fuß dividiert durch 100 ergibt die Flugfläche. 

Flight Level (z.B. FL80 => 8000ft über Meer) 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/2b/Flight_levels.png
http://de.wikipedia.org/wiki/Flugfl%C3%A4che


Begriffe 

• AGL = Above ground level (x Höhe über Grund) 
• AMSL = Above mean sea level (x Höhe über Meer) 
• GND = Ground (Grund) 
• Fuss – Meter (10’000 Fuss / 3.2808 =  3048 Meter)  
• FF  -> Flugfelder, Radius 5km, Überflug 600m AGL gestattet 
• HP  -> Heliports, Radius 2.5km, Überflug 600m AGL gestattet 
• Permanente Segelflugzonen (siehe Segelflugkarte) 

(MIL OFF von 1. April - 31. Okt.) 

• DABS (Daily airspace bulletin Switzerland), link via «GCM Meteo»  

• NOTAM (Notice to airman), link via «GCM Meteo»  

 
 
 



Daily airspace bulletin Switzerland 
(DABS) 

• Zusätzlich zur NOTAM Publikation werden 
Gefahren, Einschränkungen und Änderungen 
im Schweizer Luftraum auf der DABS Karte 
grafisch dargestellt.  

• Detaillierte Informationen sind immer dem 
NOTAM zu entnehmen. 

 

Täglich mehrmals aktualisiert! 



DABS 24. April 2013 



DABS 24. April 2013 



NOTAM 

Täglich mehrmals aktualisiert! 



MIL ON / MIL OFF 

 

• HX Kann jederzeit aktiv werden. Der Status muss vor Einflug angefragt werden 
• HO Aktiv während Flugplatzbetriebszeiten (nur noch Sion) 
• NOTAM Aktiv zu den im NOTAM publizierten Zeiten 



Luftraum G  (600m) 

Kontrollzone (CTR) 

Definierter kontrollierter Luftraumbereich um einen Flughafen, in den Flugzeuge nur 
mit Bewilligung der Flugsicherung einfliegen dürfen. Die Kontrollzone erstreckt sich 
von der Erdoberfläche bis zu einer bestimmten Höhe (Zürich: 1350 m, Genf: 1200 m) 

 

 

 

Alpnach 
Buochs  
 

Quelle: http://www.skyguide.ch/de/woerterbuch/a/ 

Frage: Warum reicht die CTR in Zürich nur bis 1350m ü.M.? 

Luftraum G  (600m) 

 
 

CTR 



Luftraum G  (600m) Luftraum G  (600m) 

T M A 
 
 

CTR 
T M A 

TMA (Terminal Manœuvring Area)  

Definierter Luftraum um einen Flughafen, in dem 
hauptsächlich An- und Abflüge über festgelegte Routen 

geleitet werden.  

 

Quelle: http://www.skyguide.ch/de/woerterbuch/a/ 

 
 

CTR 
T M A T M A 



TMA Emmen / Alpnach 

T M A 
 
 

CTR 

TMA 6 HX    TMA 4 HX     TMA 2 HX 

Temporär und HX 
 
Temporär wird mit hellerem Band auf  
der Segelflugkarte angezeigt 

Frage: Wann ist die Temporäre TMA aktiv? 

Antwort: NOTAM konsultieren 

Luftraum G  (600m) 



«Danger area» LS-Dxxx 

Einflug nicht verboten aber 
gefährlich!  
 
Aktivierung über: 
DABS und NOTAM 
 
Info mit Flugfunk und Aufruf: 
«Romeo eighteen» (LS-D18) 

Frage: 1500 über Grund oder Höhe über Meer? 
Antwort: In kursiv wird die «Höhe über Meer» und normal «über Grund» angezeigt 



«Restricted area» LS-Rxxx 

Einflug verboten wenn aktiv!  
 
Aktivierung über: 
DABS und NOTAM 
 
Info mit Flugfunk 135.475 und 
Aufruf:  
«Romeo six» (LS-R6) 

Frage: Darf ich bei MIL ON die CTR LSMM ohne Flugfunk mit Flughöhe >4000müM überfliegen? 

Antwort: Nein,  >3950müM = Luftraum D  (ATC Bewilligung erforderlich) 



LS-R für Segelflug 
Für Segelflug mit reduzierten Wolkenabständen 



Wolkenabstände 



Neuerungen ab 7.3.2013  
HX CTR Alpnach & Buochs 

Quelle: http://map.geo.admin.ch 

http://map.geo.admin.ch/?lang=de&;zoom=4&scale=500000&X=169415.73694&Y=635750&layers=ch.bazl.segelflugkarte&layers_opacity=1&bgLayer=ch.swisstopo.pixelkarte-farbe&bgOpacity=1&geolocation=false


Neuerungen ab 7.3.2013 

Alte Regelung:                                                    Neue Regelung: 



HX CTR Alpnach & Buochs 

Quelle: http://map.geo.admin.ch 

Buochs TWR 
119.625 

Alpnach TWR 
inkl. Flugfeld 

Kägiswil 
128.475 

INFO CTR 
Alpnach/Buochs 

DE / EN 
134.125 

041 620’91’06  

http://map.geo.admin.ch/?lang=de&;zoom=4&scale=500000&X=169415.73694&Y=635750&layers=ch.bazl.segelflugkarte&layers_opacity=1&bgLayer=ch.swisstopo.pixelkarte-farbe&bgOpacity=1&geolocation=false


HX Phasen 

Not active 30 Min Active Not  activ 

Band und Funk: 
Alpnach nicht aktiv,  
machen sie 
Blindmeldung auf 
128.475 

Band und Funk: 
Kontrollzone Alpnach ist 
aktiv, kontakieren sie 
Alpnach Turm auf 
128.475 

Band und Funk: 
Alpnach nicht aktiv,  
machen sie 
Blindmeldung auf 
128.475 



Sonderregelung 

Sektoren 1 + 4 ausser-halb 
der Tower-Betriebs- 
zeiten (=MIL-Zeiten) keine 
Einschränkungen 
 
Sektoren 2 + 3 immer 
Telefontonband (041-620 
91 06) abhören (Gültig 30 
Min.), i.d.R. ebenfalls 
keine Einschränkungen ah. 
TWR-Betriebszeiten 
 
Sektor 5 immer 
telefonische Bewilligung 
(für 30 Minuten) oder 
Funk erforderlich 
 
Gelber Bereich: Immer 
Flugfunk und  
Blindmeldungen 
erforderlich 
 
 



Landeplätze Sarnen 

• Lido 

• Militärunterkunft 

 

Frage: Was ist zu Beachten bei den Landeplätze in Sarnen? 

Antwort: CTR, TMA 2 – Untergrenze von 700m wenn TMA Aktiv – 5km Radius Kägiswil 



Fluggebiet um CTR Alpnach 

• Allgemein 
– Vor dem Start Situation TMA Alpnacht und HX der CTR klären 
– Vor Start Funk- oder Telefonmeldung  (Skyguide Alpnach) 
– Rudelmeldungen sind gestattet (Anzahl und Landung melden) 
– «GleitschirmXX» wird als Identifier von Alpnach akzeptiert 

 
• Flug Richtung Sarnen: 

– Funkruf Grössenordnung Kerns/St. Niklausen (Höhe nicht zwingend) 
– Landung melden 

 

• Landeplatz Sarnen Militärunterkunft / Lido: 
– Abbauraum vor Autobahn (Volte Flugplatz Kägiswil) 
– Flugfunk Obligatorisch: CTR und TMA Untergrenze  



TMA  



CTR 

 



Funksprache 

• Kurz, Klar, Präzis - Deutsch oder Englisch 

• Luftfahrzeug, Position, Höhe, Flugweg resp. 
Absicht 

 
 

 

 

Ist die entsprechende CTR nicht aktiv, darf mittels Übermittlung von sog. Blindmeldungen (Luftfahrzeug, 
Position, Höhe, Flugweg) über Flugfunk auf den entsprechenden Frequenzen (Buochs 119.625, 
Alpnach/Kägiswil 128.475) eingeflogen werden. Nach Blindmeldungen von anderen Luftfahrzeugen, die sich 
neu in diesem Bereich befinden, ist die Blindmeldung zu wiederholen. Ebenso soll nach der Landung eine 
Meldung übermittelt werden! 

 



Funksprache 

Im folgenden Beispiel seht ihr einen korrekten Funk Ablauf zwischen Tower und Deltapilot: 

Deltapilot   Tower 

  

Alpnach Tower von Delta 20845     

  

    Delta 20845 von Alpnach TWR verstanden 

  

Delta 20845 über dem Wirzweli auf 2700m, erbitte Durchflug 
zum Pilatus 

    

  

    
Delta 20845 der Durchflug ist mit maximal 2800m bewilligt. 
Melden Sie, wenn sie den Pilatus erreichen. 

  

Delta 20845 Durchflug mit maximal 2800m bewilligt. Ich melde 
mich wenn ich den Pilatus erreiche. 

    

Delta 20845 Pilatus 2100m, ich fliege weiter Richtung Eigenthal     

  

    Delta 20845 verstanden, Sie können die Frequenz verlassen 

  

Delta 20845 ich verlasse die Frequenz 



Quellen 

Diverse Seiten im Internet: 
GCM-Seiten:  

http://www.matthorn.ch/gcm-docs/2013-Luftraumkarte-Buochs-Alpnach.pdf 

http://www.matthorn.ch/gcm-docs/2013-VFR-guide.pdf 

http://www.matthorn.ch/index.php/meteo 

 

 

Detailierte Präsentation Chrigel Markoff (Fluglehrer SHV/BAZL/DHV und Experte BAZL): 

Luftraum Refresher: http://www.dczo.ch/phocadownload/FLUGGEBIET/LUFTRAUM/Luftraum_Refresher_2013.pdf 

Einführung HX: http://www.deltaclub-stans.ch/wp-content/uploads/2013/02/CTRBuochsAlpnacHXab-7313.pdf 

 

 

Glider-Beilage: http://www.fly-aletsch.net/FGA/luftraum_wallis/Glider_Beilage_D.qxp.pdf 

SHV-Beilage: http://www.azoom.ch/data/refs/work_142.pdf 

Meiringen: http://www.shv-fsvl.ch/fileadmin/redakteure/PDFs/Sicherheit/Luftraum/Gebiete/HXMEIR_INFOPLAKAT_OFFIZIELL.pdf 

 

 

Fragen/Antworten zum Luftraum:  

http://www.aerocenter.ch/pd544123841.htm?categoryId=9 

http://www.fly-ikarus.ch/assets/de/assets/File/Luftraum-Fragen_mit_Antworten_2.pdf 
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Fragen 

• «Luftraum»-Begriffe repetieren 

• Neuerungen ab 7.3.2013 der CTR Alpnach und 
Buochs sind bekannt 

• Handhabung und Funksprache ist klar  

 



Danke 

für die Einhaltung der Luftraumregeln und für die Aufmerksamkeit 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/9/94/Vierwaldstaettersee.jpg


A8 als Startpiste 
Kalter Krieg auf unserer Strasse  
In den 1960-er Jahren brodelte rund um die Schweiz  
der „Kalte Krieg“. Das Militär gab sich wehrhaft und  
kaufte zahlreiche neue Kriegsflugzeuge. Dazu  
erneuerte man auch die entsprechenden Flugplätze  
und baute grössere Bunker für die neuen und  
grösseren Flieger. Man war bereit gegen Feind aus  
dem Osten. 
Nun hatte man zwar über 350 Kampfflugzeuge;  
aber bloss 13 Flugplätze. Und die täte der Russen  
bestimmt als erstes kaputtmachen. Die neuen  
Flugzeuge könnten dann nicht starten; oder wenn doch, nachher nicht mehr landen. Das wär blöd. 
 
Also baute man einige Autobahnen zu Notflugpisten um. Das klappte da ganz gut, wo der Flugplatz direkt neben einer 
geraden Autobahn lag. Direkt neben dem Flugplatz Alpnach ist dummerweise keine - nur eine zweispurige, kurvig 
Autostrasse. Und mit einer Brücke drüber. Für eine Flugpiste also eher suboptimal! 
Im Juni 1978 probierte man es trotzdem aus. Bei der Übung „NOSTRA“ starteten sechs „Hawker Hunter“ von der 
Autostrasse. Mit 200km/h rasten sie unter der Brücke durch und hoben danach gleich ab, denn bis zur nächsten Kurve 
waren es knapp 700 Meter. Und dahinter steht der Pilatus. 
Ende September 1988 übte man ein zweites mal. Diesmal starteten zwölf „Northrop Tiger“ von der Strasse. Alles 
klappte tadellos. Man war parat, doch ein Jahr später war der „Kalte Krieg“ aufs mal zu Ende. 


